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werden können. Im XV‚ Jahrhundert war der Ruhm der ]ungherren von Prag als Lehrer der Baukunft

weit verbreitet.

Die erf'te Baufchule im heutigen Sinne dürfte Bernardo Buam‘alem‘i (1536—1608) in Florenz ge-

gründet haben; doch ifl; die von Calberl 1660 in Paris gefchaffene Bauakademie, der zuerf’t Fran;oz's Blonde!

vorftand‚ der Vorläufer für eine nicht geringe Zahl ähnlicher Schulen, insbefondere in Deutfchland,

gewefen. \
Fig. 162.

 
Frühere Bauakademie (jetzt Akademie der Künfie) zu Berlin 1°“).

Arch.: Schinkel.

Zu Ende des XVIII. und zu Anfang des XIX. Jahrhunderts, in manchen Fällen

noch früher, entfianden in vielen deutfchen {namentlich Haupt— und fürl‘tlichen

Refidenz—) Städten fog. Baufchulen, welche als der Urfprung unferer Architektur-

Hochfchulen angefehen werden können.

Die bemerkenswertefte unter jenen Anfialten ift jedenfalls die >>Allgemeine Friiife're

Baufchule«‚ fpäter »Bauakademie« genannt, zu Berlin, welche I 799 gegründet worden Bauakademie
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war. Bedeuttmgsvoll, wie diefe Schule als folche war, ebenfo bedeutungsvoll, ja Berlin.

100) Fakf.-Repr. nach: SCH1NKEL, C. F., Sammlung architektonifcher Entwürfe etc. Neue Ausg. Berlin 1858. Bl. 116, mx.


